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Brief an die Mitglieder 	  

Liebe Mitglieder,

alles neu macht der Mai mitnichten. Jedenfalls nicht in Japan. Zuständig für Neuerun-
gen aller Art ist der April. Dieses Jahr in besonderem Maße, denn mit dem Monat März 
endet für Japan eine Ära. Tennō Akihito dankt mit Ende des Monats ab und legt sein 
Amt in die Hände seines ältesten Sohnes, Kronprinz Naruhito. Aus diesem Anlass wird 
übrigens Herr Prof. em. Dr. Ernst Lokowandt am 24. April in der OAG über die Zere-
monien anlässlich der Abdankung bzw. Thronbesteigung des neuen Tennō sprechen.

Noch in diesen Monat, nämlich auf den 13. März, fällt ein für uns ebenfalls wichtiges, 
wenngleich zugegebenermaßen nicht ganz so weltbewegendes Ereignis, nämlich die 
Feier zum 146. Gründungstag der OAG. Diese steht, wie bereits im Februar-Brief an-
gekündigt, unter dem Motto: „Männer in Eisen, Leder und Seide: die Samurai-Rüstung 
als Kunstobjekt. Vorführung mit Erläuterungen und Realien von der Hand eines der 
letzten Rüstungsmacher Japans“ (mit Terada Zushonosuke Katsuhiro und Till Weber). 
Nähere Informationen und die Einladung dazu finden Sie in diesem Heft. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie zu dieser Festveranstaltung in der OAG begrüßen zu 
dürfen; und wer weiß, vielleicht wagt es an diesem Tag auch unser Kirschbaum vor 
dem Haus schon, seine ersten Blüten zu zeigen. Zwar liegt die Feier in diesem Jahr, die 
ja eigentlich erst zu „Kaisers Geburtstag“ am 20. März fällig wäre, aus vielerlei Grün-
den besonders früh, aber die Temperaturen der letzten Tage lassen doch schon den 
Frühling erahnen und auf das Ende des langen Winters hoffen. Wir werden es uns je-
denfalls nicht nehmen lassen, den Frühling, die Kirschblüte und nicht zuletzt die OAG 
hochleben zu lassen. Ob sich die Gründungsväter unserer Gesellschaft hätten träumen 
lassen, dass diese einmal das ehrwürdige Alter von 146 Jahren erreichen würde? Wir 
wissen es nicht, aber wir sind ihnen dankbar für die gute Idee, sich zusammengefunden 
und die OAG gegründet zu haben. Das ist allemal eine Feier wert, auch anlässlich eines 
„unrunden“ Geburtstags.

Mit herzlichen Grüßen

Ihre 

Karin Yamaguchi


